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Die v. sardoa unterscheidet sich also im 6 wie im ç Ge-
schlecht von der Stammform am besten durch die Goldbestäu-
bung der Fühlerunterseite, beim ô noch durch den 2. Hinterleibs-
ring und die erzfarbenen Vorderhüften. Beim Weib fehlen diese
Merkmale und es gleicht hierin der Stammform. Im allgemeinen
Blick erscheint v. sardoa viel bunter und durchsichtiger als die
aerifrons, die verdüsterter aussieht.

Die Sesie flog in der ersten Julihälfte in Evisa in den heißen
Vormittagsstunden und besuchte hauptsächlich die Blüten von
Helychrysum, ganz ähnlich wie Sesia corsica, mit der sie auf den
ersten Blick verwechselt werden kann. Es ist möglich, daß v.
sardoa von Sammlern auf Korsika schon erbeutet wurde, aber
wahrscheinlich für corsica gehalten und nicht genauer beachtet
worden ist.

Falter aus dem oberen Mühlviertel.
Von Hugo Skala, Altenfelden.

(Schluß.)
Lyonetiidae.

Lyon, clerkella L. (4217) Falter einzeln, so 27. VII. 1927, die Minen
recht zahlreich, besonders an Apfel, Birke, Salweide, Kirsche,
Weichsel, ab. aereella Tr. Neufelden am Galgenberg 23. V.
1923, Engled 11. VIII. 1927.

Phyll. suffusella Z. (4224) Die Minen Ende Juli 1927 an einer Espe
massenhaft, sonst nicht allzuhäufig, u. zw. ober- und unter-
seits. Auch Herbst 1928 häufig.

„ saligna Z. (4226) 1 St. Witzersdorf bei Kirchberg 9. VI.
1923 (d. M.).

Cem. wailesella Stt. (4230) 1 Stück am Eichberg bei der Engled
24. VI. 1925 (d. M.).

„ scitella Z. (4236) An Birne 1 bew. Mine 19. IX. 1926, an
Eberesche in Anzahl 31. VIII. 1928.

Bucc. ulmella Z. (4241) 1 Stück 30. VI. 1928 (d. M.).
„ frangulella Goeze (4258) 1 Stück Höferleiten 8. VII. 1923

(d. M.), Engled 31. VII. 1927, 16. VI. und 2. VII. 1928.
„ nigricomella Z. (4270) Neufelden 2 Stücke 23. V. 1923 am

Galgenberg (d. M.), Höferleiten einige im V, Engled 2 St.
27. VII. 1927, 2. VIII. 1927 am Licht, 1. VIII. 1928.

„ cristatella Z. (4272) Neufelden 1 St. 23. V. 1923 am Galgen-
berg (d. M.).

Nepticulidae.
Nept pomella Vaugh. (4289) Neufelden einzeln, Engled im Okt.

1924 und 1928 leere und bew. Minen in Anzahl an Apfel-
bäumen.

„ pygmaeella Hw. (4291) An Weißdorn 13. VIII. 1927 eine
Mine, auch in Linz 22. XI. 1925 beim Museum.

„ aeneella Hein. (4292) Einmal die Mine (d. R.).

©Arbeitsgemeinschaft Österreichischer Entomologen, Wien, download unter www.biologiezentrum.at



Seite 74 Zeitschrift des Osterr. Entomologen-Vereines 14. Jahrgang

Nept. atricapitella Hw. (4293) Die leeren Minen 30. VIII. 1925
und 21. IX. 1928 an Eichen nicht selten.

„ ruficapitella Hw. (4294) Eine Mine am 6. X. 1928 an Eiche.
Dieselbe ist länger und breiter wie die vorige, die Kotlinie
aber feiner.

„ samiatella H.S. (4296) Die Mine einzeln am 5. X. 1928,
u. zw. bewohnt. Sie verläuft viel geradliniger wie die vorigen.

„ anomalella Goeze. (4302) Bew. Minen an Rosen Ende IX,
X nicht selten.

„ nitidella Hein. (4304) An Weißdorn leere Minen 10. IX.
1926, auch Neufelden 21. IX. 1926.

„ tiliae Frey. (4306) 1 leere Mine am 19. IX. 1926 an Linde.
Die Mine dieser Art verläuft bald gewunden, bald ziemlich
gerade den Rippen folgend.

„ aacupariae Frey. (4308) Leere Minen an Eberesche am 4.
VIII. 1927.

„ minusculella H.S. (4309) Leere Minen an wilden Birnen
27. X. 1925.

„ pyri Glitz. (4311) Neufelden Pfarrgarten 1 leere Mine 29.
VII. 1923, Engled mehrfach ; an Birne.

„ oxyacanthella Stt. (4312) Einmal an Apfel (d. R.).
„ desperatella Frey. (4313) Die Mine einzeln an Apfel (d. R.).
„ nylandriella Tgstr. (4316) 2 leere Minen am 5. IX. 1926 an

aceris Frey. (4317) Höferleiten 1 Stück 31. V. 1923 (d. M.),
Engled bew. Minen 8. X. 1928 an Ahorn.
regiella H.S. (4318) 1 Mine 2. XL 1926, auch Linz 22. XI.
1925 beim Landesmuseum.
fragariella Heyd. (4323) Z. T. bewohnte Minen Anf. Okt.
1928 in Anzahl, aber nur ortweise. Ich traf sie nur an
schattigeren Orten an Erdbeeren.
splendidissimella H.S. (4328) Die Minen nur einzeln an
Brombeeren 31. VIII. 1926, 30. IX. 1928.
ulmivora Fol. (4341) Am 6. VII. 1928 und 13. IX. 1928 leere
und bewohnte Minen. Sie sind viel weniger geschlängelt wie
die folgende. An Rüster.
marginicolella Stt. (4346) Neufelden am Galgenberg 2 ver-
lassene Minen an Rüster, Engled dsgl. 28. VII. 1927 und
Herbst 1928 in Mehrzahl.
alnetella Stt. (4348) Meist leere Minen 27. X. 1925 und 4.
IX. 1928 an Erle, oft mehrere in einem Blatte, auch Neu-
felden 21. IX. 1926.
centifoliella Z. (4352) Neufelden-Schulerberg die Mine 19. X.
1923 in Anzahl, Engled ganz einzeln.
microtheriella Stt. (4354) An Hasel und Hainbuche die Mine
bei Neufelden und Engled nicht selten.
betulicola Stt. (4356) Am 11. X. 1928 meist bew. Minen
an Birkenbüschen. Sie sind klein und zierlich, oft viele an
einem Blatte.
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Nept. plagicolella Stt. (4358) An Pflaume 1 leere Mine 5. IX. 1926,
an Schlehen z. T. bew. 2. X. 1928 in Anzahl.

„ glutinosae Stt. Fragliche, z. T. bew. Minen an Erle 5. X. 1928.
„ luteella Stt. (4364) Die winkelig gebrochene Mine 29. VIII.

1926 und 11. X. 1928 (bew.), nicht häufig.
„ argentipedella Z. (4369) Wie die vorige an Birken, ich fand

sie am 16. X. 1928, u. zw. bewohnt in Mehrzahl. Meist ist
die Mine links oder rechts von der Mittelader, mitunter
durchbricht sie aber auch diese. Sie ist durch den dunklen
Kotfleck und den gelblichen Ring darum auffallend.

„ turicella H.S. (4373) 1 bew. Mine 22. VIII. 1928, auch bei
Neufelden.

„ basalella H.S. (4374) Mehrere leere Minen am 22. VIII. 1928.
Sie sind im Gegensatze zur vorigen stark gewunden. Beide
an Buche.

„ malella Stt. (4378) Die Minen bei Blumau 20. X. 1923 in
Anzahl, auch 3 in einem Blatte, Engled desgl. an Apfel.

„ atricollis Stt. (4380) 1 leere Mine 19. IX. 1926 an Apfel.
„ angulifasclella Stt. (4381) 1 Stück Höferleiten 10. VI. 1923

(d. M.), Engled 1 Mine 22. X. 1925 an Rose.
„ myrtilella Stt. (4386) 2 bew. Minen 14. IX. 1928 an Heidel-

beeren.
„ salicis Stt. (4387) Altenfelden (Walchshoferwald) 1 Stück

23. V. 1923 (d. M.), die Mine einzeln bei der Engled 31. VIII.
und 4. X. 1928 an Salweiden.

„ floslactella Hw. (4390) Die Minen an Hainbuche und Hasel
mehrfach, so bewohnt am 8. X. 1928. Sie sind viel plumper
und breiter wie microtheriella.

„ carpinella Hein. (4393) Die Mine 6. IX. 1926 an Hainbuche.
Sie verläuft gewundener, nicht so eckig wie microtheriella.

„ septembrella Stt. (4395) Höferleiten 1 St. 28. V. 1923 (d. M.),
die Mine an Hartheu bei der Engled 2. X. 1925 und X. 1928.

„ sericopeza Z. (4399) 1 Falter 6. VIII. 1927 (d. M.), Mine 6.
X. 1928 an Ahorn.

„ assimilella Z. (4406) Z. T. bewohnte Minen am 4. X. 1928
an Espe.

„ subbimaculella Hw. (4408) 1 leere Mine am 4. X. 1928 an
Eiche.

„ argyropeza Z. (4409) Bewohnte Minen an Espe 20. X. 1925.

Papilionidae
der ganzen Erde, richtig bestimmt, mit Fundortangabe, nur gute
Qualität im Tausch gegen Palaearkten (große Auswahl)

g e s u c h t . — Angebote und Wünsche erbittet
Friedrich Loebel, Wr. Neustadt, Kollonitschgasse 7.
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